
Bergkamener hat auf der A45
Glück: Der Chevrolet vor ihm
schleudert  plötzlich  durch
die Luft
Ein kurzer Augenblick der Unachtsamkeit – schon war es heute
Morgen  um  eine  Pkw-Fahrerin  geschehen.  Sie  wurde  schwer
verletzt. Wesentlich mehr Glück hatte der hinter ihre fahrende
Bergkamener.

Mit ihrem Chevrolet schleuderte die Dortmunderin in die Luft
und blieb auf dem Dach auf der Ausfädelungsspur der A 45 im
Kreuz Dortmund – Süd liegen. Bei dem Unfall verletzte sie sich
schwer und wurde zur stationären Behandlung in ein Krankenhaus
eingeliefert. Zum Unfall konnte sie zunächst keine Angaben
machen.

Aus den Zeugenaussagen und den Spuren am Unfallort muss sich
der Unfall wie folgt ereignet haben:

Die 50-jährige Dortmunderin fuhr gegen halb sieben auf der A
45 in Richtung Dortmund. Im Autobahnkreuz Dortmund-Süd lenkte
sie ihr Auto relativ spät und offenbar spontan nach rechts auf
die Parallelfahrbahn. Hierbei prallte sie auf die aus dem
Boden aufsteigende Leitplanke. Das Auto schleuderte in die
Luft, drehte sich dort und blieb einige Meter danach auf der
rechts befindlichen Ausfädelungsspur auf dem Dach liegen.

Bei dem Aufprall auf die Leitplanke wurde zudem ein Betonklotz
aus  dem  Boden  gerissen.  Ein  nachfolgender  Opel-Fahrer,  49
Jahre  aus  Bergkamen,  konnte  dem  Hindernis  nicht  mehr
ausweichen. Er prallte gegen den Klotz und zog ihn dann einige
Meter hinter sich her. Ein 53-jähriger Pkw Fahrer aus Hamm und
ein 46-Jähriger aus Wetter beschädigten sich ihre Fahrzeuge,
indem sie durch das Trümmerfeld fuhren.

https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-hat-auf-der-a45-glueck-der-chevrolet-vor-ihm-schleudert-ploetzlich-durch-die-luft/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-hat-auf-der-a45-glueck-der-chevrolet-vor-ihm-schleudert-ploetzlich-durch-die-luft/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-hat-auf-der-a45-glueck-der-chevrolet-vor-ihm-schleudert-ploetzlich-durch-die-luft/
https://bergkamen-infoblog.de/bergkamener-hat-auf-der-a45-glueck-der-chevrolet-vor-ihm-schleudert-ploetzlich-durch-die-luft/


Bei dem Unfall entstand ein geschätzter Sachschaden von rund
18.000 Euro. Für die Dauer der Unfallaufnahme und Räumung der
Unfallstelle  wurden  die  Parallelfahrbahn  und  die
Ausfädelungsspur  in  Richtung  B  54  gesperrt.


